
19.00  / 21.00 Führung
Dazu gibt es Kulinarisches 
am Foodtruck des Lindener  
Asia-Restaurants „Tru Story“ 
im Gartenhof.

Galerie Koch
 galeriekoch.de

Handwerksform
 handwerksform.de

Kestner Gesellschaft
 kestnergesellschaft.de

Kino im Künstlerhaus
  kommunales-kino-hannover.de

Kunstverein Hannover
 kunstverein-hannover.de

Museum August Kestner
 museum-august-kestner.de

Städtische Galerie KUBUS
 kubus-hannover.de

Stadtbibliothek
 stadtbibliothek-hannover.de

INFORMATIONEN 

Nur einmal im Jahr gibt es die Gelegenheit am Abend ent-

spannt durch Hannovers Ausstellungshäuser zu flanieren und 

sich von einem besonderen Angebot inspirieren zu lassen. 

Erleben Sie ein vielfältiges Programm für Groß und Klein! 

Die Nacht der Museen kostet einmalig sieben Euro, Kinder 

bis zu 14 Jahren und HannoverAktivPass Inhaber*innen 

haben freien Eintritt. Die Einlassbänder sind in den meisten 

beteiligten Häusern ab sofort im Vorverkauf und am Abend 

der Museumsnacht erhältlich. Sie berechtigen zum Eintritt in 

alle teilnehmenden Häuser und den Besuch der Party in der 

Cumberlandschen (begrenzte Besucher*innenkapazität).

200 Jahre Laveshaus
Seit 1998 residiert die Architekten-
kammer im Wohnhaus des Architekten 
und Königlichen Hofbaurats G.L.F.  
Laves (1788 - 1864), das dieser selbst 
entworfen hatte. Die Ausstellung 
erzählt die Geschichte des repräsen-
tativen Wohnhauses, Sitz verschiede-
ner Ämter und Versammlungspunkt 
bedeutender Persönlichkeiten –  
bis heute.

18.30  / 21.30 Kurzeinführung 
in das Werk Adolf Luthers

Adolf Luther ist ein führender Ver-
treter der konzeptuellen Lichtkunst  
der Nachkriegszeit. Seine Auseinan-
dersetzung mit dem Licht bringt ihn 
in Kontakt mit der ZERO-Bewegung, 
in deren Ausstellungen er ab 1963 
vertreten ist. Eine bedeutende Retro-
spektive seines Werks wurde 2022/23 
im Museum unter Tage, Bochum, 
abgehalten.

alles schmuck!
Im Sommer 2024 zeigt die Hand-
werksform zwei unjurierte Mitglie-
derausstellungen, die vom Forum 
für Schmuck und Design zusam-
mengestellt wurden. Dafür haben 
wir „morgens gedacht – abends 
gemacht“ und „Matchbox“ ausgewählt. 
Das 1984 gegründete Forum versteht sich als 
besondere Plattform für zeitgenössischen Schmuck. 

18.30 – 22.00 Match Box Gem: Kreiere Dein eigenes 
Schmuckstück mit Claus Dorsch und Maike Dahl –   
ein Kleinod, ein Medaillon, ein Amulett oder eine Kette. 

Hannah Arendts „Amor Mundi“ und  
ihre acht Übungen zum politischen  
Denken „Zwischen Vergangenheit und 
Zukunft“ gelten als Meistererzählungen 
für das diesjährige Ausstellungspro-
gramm und bilden einen Bezugsrahmen 
für die Zukunft. Die Kestner Gesellschaft 
zeigt Alfredo Jaar „Be Afraid of the Enor-
mity of the Possible“, Anna K.E. „Dolorem 
Ipsum“, Roger Hiorns „Today“ sowie Nira 
Pereg „Abraham Abraham Sarah Sarah“.

Direktorenführungen  
mit Adam Budak durch  
die Ausstellungen

Almodóvar-Shorts in Schleife
Im KoKi laufen zwei dreißigminütige Filme 
des Außnahmeregisseurs Pedro Almodóvar 
in Schleife. Mit „Strange Way of Life“ taucht 
Almodovár in die Welt des Western und die 
Gefühlswelt zweier Männer (Ethan Hawke 
und Pedro Pascal) ein und schafft eine be-
stechende Hommage an das Genre. „The 
Human Voice“ erählt die erlebte Leere und 
Einsamkeit einer Frau (Tilda Swinton), die 
in ihrem Haus zurückgelassen wurde, und 
bildet damit einen radikalen Gegenentwurf 
zu ersterem.

18.00 – 23.30 
Filmvorführung – come 
and go as you please. 

The Myth of Normal. Vom Können 
und Gönnen beschäftigt sich mit 
Fragen zu Körpern und Gesellschaft. 
Die Gruppenschau mit Beiträgen von 
13 Künstler*innen spannt einen Bogen 
zwischen Normen(-bildung) in Gesell-
schaften, Traumaforschung, Gesund-
heitssystemen und Körperbildern in 
einer post-pandemischen Welt.  

Kurzführungen in den 
Sonderausstellungen
18.15 – 22.15 (stündlich)
Gründer Roms 
18.30 – 22.30 (stündlich)
Paula Modersohn-Becker

Antike Nacht
Im Landesmuseum Hannover steht 
diese Nacht ganz im Zeichen der Anti-
ke! Spannende Vorführungen mit an-
tiker Wurfschleuder, zum etruskischen 
Schmiede- und Töpferhandwerk 
sowie Mitmachaktionen zum Rätseln, 
Basteln, Töpfern und Verkleiden und 
Kurzführungen in allen Sonderaus-
stellungen laden Klein und Groß zum 
Verweilen ein! Herzlich willkommen!

Stoff-beTONt 
Bartmann, Bier und Tafelzier – Stein-
zeug in der niederländischen Malerei I 
Starke Stoffe für bunte Bilder – tex-
tile Schätze aus Ägypten. Stoff und 
Steinzeug – zwei Materialien – zwei 
Ausstellungen. Altes neu gesehen und 
interpretiert.

Mit Kurzführungen (auch für Kids)  
non stopp, Workshops, Infoständen, 
Musik, Quilt-Werkstatt, Töpfer-Event 
und Gastronomie vor dem Museum, 
Lightshow am Museum und Taschen-
lampenführung.

Kurzführungen durch die Ausstellungen 
sowie eine offene Kreativwerkstatt –  
die Nacht im Sprengel Museum bietet 
Veranstaltungen für jedes Alter. Der 
hauseigene Neue Kunstclub für Jugend-
liche ab 15 Jahren präsentiert Werke, die 
in den letzten Monaten entstanden sind. 
An Ständen werden Snacks und Getränke 
angeboten.

18.00 – 22.00 Offene Kreativ-Werkstatt
ab 18.00 (alle 30 Min.) Führungen
19.00 Eröffnung „Neuer Kunstclub“

Die alte Dame steht für Geschichte 
und Tradition, sie ist offen für Neues 
und für alle. In dieser Nacht prä-
sentiert sie ihre ganze Vielfalt: mit 
kreativen Angeboten von Buch und 
Papier, interessanten Blicken hinter die 
Kulissen und Reisen in virtuelle Bü-
cherwelten. „Le Canard Noir“ sorgt für 
den passenden Sound und BarbaLoTTA 
für strahlende Gesichter.

18.15 „Eltern verboten:  
Geheime Gänge und Orte in der 
Stadtbibliothek“ (Führung ab 8 J.) 

Spiegelung
Die Ausstellungsreihe „Neues aus 
Hannoverschen Ateliers“ präsentiert 
aktuelle Arbeiten hannoverscher 
Künstler*innen, in Kooperation mit 
der Ausstellungsmacherin Dagmar 
Brand und in Zusammenarbeit mit 
Nora Brünger, Kuratorin für Kunst im 
öffentlichen Raum.

21.00 nightTALK. Wir laden ein zum  
Fragen, Reden, Schweigen, Zweifeln,  
und Nachdenken über die Kunstwerke 
mit Künstler*innen der Ausstellung

ZeitZentrum Zivilcourage
 zeitzentrum-zivilcourage.de

Hannovers (dekoloniale) Erinnerungs-
kultur spielerisch erleben
Testet Euer Wissen zu Hannovers 
Geschichte und Erinnerungskultur – 
und gewinnt dabei eine spannende 
Tour durch Hannover! Der neue 
Beirat für ein dekolonisierendes Er-
innerungskonzept stellt sich vor und 
fragt: Was ist Euch wichtig?

A. Luther, 
Stehlinse, 1977

„The Human  
Voice“ mit Tilda Swinton  

© Iglesias Mas

Anhänger in Form 
des Kopfes 
vom Flussgott 
„Acheloos“, 
Nachbildung, 
Gold, Mitte 
des 19.Jh.

Panteha Abareshi, Not a Body 
(Videostill), 2022, Digitals Video, 

Klangkomposition, 7:13 Min,  
Courtesy of the artist 

Führung bei 
der Nacht der 
Museen 2019
© HHW, SMH

allover,
© André Germar

Roger Hiorns  
Today, Installationsansicht, 2024,  

Courtesy the Artist © Volker Crone

Architektenkammer  
Nds. / Lavesstiftung

 aknds.de   lavesstiftung.de

Landesmuseum  
Hannover

 landesmuseum-hannover.de

Sprengel Museum Hannover 
 sprengel-museum.de

18.30 / 19.30 / 20.30 Quiz
19.00 / 20.00 / 21.00 Musik von Linden Legendz
Zwischendurch offene Mini-Führungen durch die Ausstellung

ab 18.00  
„Queer Library – meine Lieb-
lingsfarbe ist bunt“. Eine Begeg-
nung mit Lebenden Büchern! 

18.00 – 21.00 Open Space – Offenes Atelier in der Ausstellung
19.00 – 22.00 (halbstündlich) Kurzrundgänge zu verschiedenen 
thematischen Schwerpunkten 

© Fungus 
Guy

©Hand-
werksform

© Stadtbiblio-
thek Hannover

Museum 
August Kestner © Detlef Jürges

Das komplette Programm der teilnehmenden  

Häuser finden Sie sich unter 

www.nacht-der-museen-hannover.de 

Sticker 
Laveshaus 
© AKNDS

Anzeige



Innenstadt/Mitte

1  Architektenkammer Nds. /  
Lavesstiftung 

 Laveshaus / Friedrichswall 5
   Markthalle/Landtag   

  Rathaus Friedrichswall

2  Galerie Koch
 Königstraße 50
   Königstraße

3  Handwerksform
 Berliner Allee 17 
   Neues Haus   

4  Kestner Gesellschaft
 Goseriede 11 
    Steintor

5  Kino im Künstlerhaus
 Sophienstraße 2 
   Kröpcke  
   Thielenplatz/Schauspielhaus

6  Kunstverein Hannover
 Sophienstraße 2
   Kröpcke   
   Thielenplatz/Schauspielhaus

7  Landesmuseum Hannover
 Willy-Brandt-Allee 5 
   Aegidientorplatz 
   Rathaus Bleichenstraße

8  Museum August Kestner
 Trammplatz 3 
   Aegidientorplatz
   Rathaus Friedrichswall

9  Sprengel Museum Hannover 
 Kurt-Schwitters-Platz 
   Maschsee/Sprengel Museum

10  Stadtbibliothek 
 Hildesheimer Straße 12
    Aegidientorplatz

11  Städtische Galerie KUBUS
 Theodor-Lessing-Platz 2 
   Markthalle/Landtag  
   Rathaus Friedrichswall

feinkunst e.V.
 feinkunst.org

Villa Seligmann
 villa-seligmann.de

Museum Schloss Herrenhausen
             museum-schloss-herrenhausen.de

Sprengel@feinkunst
In der Reihe „Sprengel@feinkunst“ 
fragt der Kölner Künstler Bastian 
Hoffmann (*1983) nach der Sinn-
haftigkeit. Wird sie gemacht oder 
ergibt sie sich vielmehr? Seine 
Arbeiten lassen das tagtägliche 
Expertentum hinter sich und ver-
deutlichen, dass unser Handeln 
durch mehr bestimmt wird, als 
Produktivität und Nutzen.

Aufgesockelt 
In „Aufgesockelt“ zeigt der kunstraum 
friesenstrasse gemäß seinem Motto 
„zwischen Skulptur und Zeichnung“  
Raumplastiken von John Chamberlain 
über Richard Deacon und Emil Cimiotti 
bis zu Norbert Kricke aus der Sammlung 
Sperling und von Gästen. Erleben Sie die 
verschiedenen Dimensionen von Raum 
und den Umgang mit Raum.

Die Villa Seligmann ist ein Haus für 
jüdische Musik und Kultur. In dem  
historischen Gebäude finden Konzer-
te, Lesungen, Podiumsdiskussionen 
und Ausstellungen statt. Highlight in 
diesem Jahr ist die Kunstsammlung 
von Jakov Rubinstein, die exklusiv in 
der Villa Seligmann gezeigt wird.

18.00 – 22.00 Thematische Führungen durch die Villa Seligmann 
18.00 – 22.00 Mini-Konzerte: Verschiedene Interpreten
22.00 – 23.00 Freie Besichtigung des Hauses

Tiger & Bär von Janosch besuchen  
das Küchen-Museum und begrüßen 
die Besucher in der Eingangshalle des 
Museums. Seit neuestem gibt es ihre 
Küche im Bereich „Mythen & Märchen“  
zu sehen. In der Führung erwarten die 
Besucher*innen wieder viele Über-
raschungen. Mehr als 32.000 Kinder 
haben seit 2010 in unserer Schulküche 
kochen gelernt. Sie dürfen an diesem 
Abend Köstlichkeiten aus unserem  
Programm probieren. 

Unter Nackten. 
Freikörperkultur 1890 – 1970 
In den dicht bevölkerten Groß-
städten des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts formierte sich die 
Lebensreformbewegung. Die 
Natur war dabei das idealisierte 
Gegenbild zu der als Degenera-
tion empfundenen Stadt. Ein we-
sentlicher Bestandteil der Bewe-
gung war die „Nacktkultur“. Die 
Ausstellung zeichnet die Erschei-
nungsformen der FKK-Bewegung 
anhand zahlreicher Abbildungen, 
Filme und Dokumente nach.

18.15 / 20.00 / 21.30 / 23.00 
Kuratorenführungen durch die 
Ausstellung mit Dr. Andreas Urban

Die schönste Nebensache der Welt...
... in zwei Ausstellungen rund um das 
Thema Fußball: „anPFIFF! Schweiß und 
Leidenschaft auf dem Rasen“ sowie 
für Kinder und Familien: „anPFIFF! Ich 
werde Fußballstar!“ Zudem wartet mit  
„Ein Ort. Irgendwo“ eine Ausstellung 
aus Karikaturen von Betroffenen rund 
um das Thema Migration und Flucht 
auf Sie.

ab 18.00 
Dialogische Führungen 
und Blitzführungen, 
Kreatives für Kinder

Kunstraum Friesenstrasse
 kunstraum-friesenstrasse.com

WOK-Küchenmuseum
 wok-museum.de

Wilhelm Busch – Deutsches Museum für  
Karikatur & Zeichenkunst 

 karikatur-museum.de

Screenshot 
„How to turn your work place into a 
sheet of paper“ © Bastian Hoffmann

19.00 / 20.00 Kuratorenführungen 
mit Dr. Alexander Leinemann,
Speisen & Getränke im Innenhof,
Musik 

Chamberlain, John - Whimblow 
23,5x40,6x33, Ausschnitt

Tiger & Bär © WOK

20.00 / 22.00 
Führungen durch die Ausstellung

12  ZeitZentrum Zivilcourage
 Theodor-Lessing-Platz 1a 
   Markthalle/Landtag   
   Rathaus Friedrichswall

 Ostadt

13  feinkunst e.V.
 Roscherstraße 5
   Hauptbahnhof/ZOB  
   Königstraße

14  Kunstraum Friesenstrasse 
 Friesenstraße 15 
    Hauptbahnhof/ZOB

15  Villa Seligmann 
 Hohenzollernstr. 39 
   Wedekindstraße

List

16  WOK-Küchenmuseum
 Spichernstraße 22 
   Werderstraße    Kriegerstraße

Herrenhausen

17  Museum Schloss 
 Herrenhausen
 Alte Herrenhäuser Str. 3 
   Schaumburgstraße

18  Wilhelm Busch – Dt. Museum
 für Karikatur & Zeichenkunst 
 Georgengarten 1 
   Schneiderberg / Wilh.-Busch-Museum
 

 Ahlem

19  RosebuschVerlassenschaften 
 Rosenbuschweg 9 
   Martin-Luther-Kirche

 Abschlussparty

P  Cumberlandsche
 Sophienstraße 2 
   Kröpcke  
   Thielenplatz/Schauspielhaus

© Historisches 
Museum Hannover

NACHT 
DER 
MUSEEN 
2024

www.nacht-der-museen-hannover.de

8. JUNI 
18 UHRa. und h.j. breuste 

Die RosebuschVerlassenschaften  
sind ein Gesamtkunstwerk. An-
sammlungen von Eisen- und 
Gummiteilen, Matten, Pritschen, 
Riemen, Tauen, Schuhen, Namens-
listen, Gemälde von schemenhaften 
Menschen geben Raum für Assozia-
tionen, Erinnerung und Bewahrung, 
Sehnsucht und Sinngebung.

18.00 / 20.00 / 22.00
Gespräche vor der Halle 
über das Gesamtkunstwerk

RosebuschVerlassenschaften
 rosebuschverlassenschaften.de

Das komplette Programm der teilnehmenden  

Häuser finden Sie sich unter 

www.nacht-der-museen-hannover.de 

Impressum 
Veranstalter in Zusammenarbeit mit allen 
beteiligten Häusern:
Kulturbüro der Landeshauptstadt Hannover
Leitung: Friederike Ankele
Gesamtkoordination: Petra Rudszuck
Gestaltung: Silke Gravert-Üzel & Erol Üzel

Die Nacht der Museen 
wird unterstützt von:

Cumberlandsche x  
DJ Loverence
DJ Loverence ist u.a. Resident-DJ 
im Broncos und stadtbekannt, 
wenn es um seine Open Format-
Mixes geht. Seine Sets bewegen 
sich musikalisch zwischen Dance 
Classics, House und Disco. 

ab  21.30 Das Schauspiel Hannover 
feiert die „Fête de la Démocratie“ zur 
Europawahl am 9. Juni im Hof mit 
künstlerischen Aktionen.

Villa Seligmann 
© Manfred Zimmermann

Im Vorverkauf erhalten Sie 
bereits Zeittickets für die 40 
angebotenen Führungen.

Live Musik: Improvisation 
„Königliche Braut“

Cumberlandsche
 cumberlandsche.de

Wilhelm Busch Museum  
© Mathias Voelzke

© a. breuste

DJ 
Loverence

ab  22.30


